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der Brand des LhvLtre stanyals.
----- Paris , 8. März.

Ueber den Brand deS berühmten Thdätre franyuiS wirb noch

Eeldet : Außer der Bühne und Zuschauerraum, die völlig zerstört
» haben das Foyer und der 3. und 4. Stock stark gelitten. Unter
geretteten Kunstgrgenständen befindet sich ein« große Statue

Voltaires von Houben . Die große Freitreppe ist eben¬
falls unbeschädigt geblieben. Die Rettungsarbeiten werden von
dem Direktor Jules Elaretie und S a r d o u geleitet . Der
Sekretär des TheäterS, Villain , der kurz vor dem Ausbruch des
Feuers das Theater betrat , erklärt , daß daS Feuer unter der Bühne
»md dahinter ausgebrochen sei . Die unter den Trümmern als
Leiche aufgefunden« Schauspielerin Henriot hat vor kurzem den
Ersten Preis deS Konservatoriums errungen und gehörte dem Theater
erst sei » 3 Monaten an.

Wie nachträglich festgestellt wurde, ist die 19jährige Schau¬
spielerin Henriot nicht im Ankleidezimmer verbrannt . Das junge
Märchen verlor beim Ausbruch des Feuers den Kopf und eilte die
Treppe hinauf statt hinunter und flüchtete in eine Loge, wo es durch
den Rauch erstickte.

Die Abendblätter konstatieren , daß in 'der ersten halben Stunde
Wassermangel herrschte. Die meisten Schläuche barsten. Es
scheint, daß für die Nachmittagsvorstellungen kein entsprechender
Feuerwehrdienst eingerichtet war . Auch der eiserneVorhang
funktionlrt « nicht . Seit dem 1. Januar hat es schon drei
Mal in dem Theater gebrannt. Auf Anordnung des Theater-
kommiflarS sollten neu« Vorkehrungen getroffen rverden . Der
Direktor des Theaters hat die Angestellten für heute Abend zu einer
Versammlung in di« Mairie des Arrondissements eingeladrn. Wie
die Schauspielerin Dudlay einem Berichterstatter mittheilte, befand
sie sich , entgegen einer früheren Meldung, beim Ausbruche des
F'uers nicht auf der Bühne, sondern in ihrem Ankleidezimmerund
vernahm dort von der Bühne her ein starkes wie von einer Explosion
herrührepdeS Getöse. Sie sah, als sie hinauseilte , die Dekorationen
lichterloh brennen.

Nach der »Liberty erzählt« Direktor Elaretie , daß ein T h e i l
deS Archivs verlöten fd , darunter das berühmte RegisterMolares . Die Rettung zahlreicher Kunstwerke ist nach dem
„Temps" den Herren Bernheim und Baron Henri Rothschild zu ver¬
danken . di« mit Soldaten und der Polizei edngrifsen , um die Ge¬
mälde und Büsten der Fensteraalerie nach der Auswahl des Werthes
und mit Sorgfalt hinabzubefordern. Es steht nunmehr l. „Ff . Z ."
fest, daß bei dem Brande der Comddie Frangaice Niemand außer
Frl . Henriot umgekommen ist. Interessant ist, daß das Theater
als Privateigenthum seiner Sozietäre bei der Gesellschaft „Phdnix "
mit insgesammt dreiviertel Million versichert ist.

In d«r Kammer thrilte der Präsident Deschanel den
Brand im Thdätre fran^ais mit und sprach sich in lobender Weise
über die von der Feuerwehr bei der Bergung der reichen Kunstschätze
an den Tag gelegten Hingebung aus . (Allg. Zustimmung.)

(Telegramme.)
--- Paris , 9. März . Eine große Menschenmenge umringte

spät Nachts die Brandstätte des ThßLtre franyaise , welche von Beamten der
Sicherheitspolizei und von Militär abgesperrt war . Die Feuerwehr

Karlsruhe, SamStag den 10. März 1900 .
hat sich zurückgezogen, zwei Spritzen halten sicherheitshalbernoch vor dem
Theater. Um 9 Uhr Abends nahm der Direktor des TheatersC l a r e t i e auf der Mairie des ersten Arrondissements in Gegenwart des
ganzen Theaterpersonals ein V e r h ö r der beiden Maschinisten vor,
welch- sich auf der Bühne befanden. Dieselben sagten aus, das Feuer
sei unterhalb der Bühne ausgekommen . Die Zusammenkunft
verlief im Uebrigen ergebnißloS .

hd Paris , 9. März . Der Präsident der Republik, L o u b e t,hat seinen Ordonanz-Offizier an die Familie der verbrannten
Schauspielerin H e nr i o t gesandt , um dieser sein B e i le id aus¬
zudrücken. Gleichzeitig beauftragte er den Offizier, sich nach dem
Befinden des schwer verletzten Feuer weh r-O f f i z i e r s zu er¬
kundigen . Dieser Offizier sowie ein Feuerwehrmann find die ein¬
zigen beiden Schwerverletzten unter den 17 Verwundeten. Die
Untersuchung über di« U r s a ch e der Feuersbrunst hat endgültig er¬
geben, daß die C e n t r a l h e i z u n g den Brand verursacht hat .Eine der Röhren soll v e r st o p f t gewesen sein , wodurch sich e n t-
LÜüJjJL * t ® a f e bildet haben , di« zur E xp l o s i o n führten .

Bndische Mironik.* Tchöna« i. W. , 8. März . Gestern Vormittag brannten indem benachbarten Utzenfeld 2 große Holzhäuser inmitten des Dorfesnieder und zwar binnen ly * Stunden . Die unmittelbar in der
Nähe befindlichen , vollständig aus Holz gebauten Häuser waren sehrgefährdet . Durch die Feuersbrunst wurden etwa 6 Familien ob¬
dachlos . Einige Stück Vieh sind verbrannt. Auch das Schulhauswurde stark beschädigt.* Säckingc« , 8. März . Erzbischof Dr . Nörber trifft amSamstag Nachmittags 2 Uhr zum Fridolinsfest hier «in.* Konstanz, 8. März . Der litterarische Hochstapler Alex ,v. Schlieben , welcher von Konstanz aus deutsche und österreich.Zeitungen mit seinem angeblichen Feuilleton-Verlag hereinlegte,wurde nach dem „Oberschwäb . Anz ." in Bregenz festgenommen . Der
Ehrenmann soll sich in kurzem von 33 hereingefallenen Zeitungen
gegen 3300 M . hrrausprozessiert haben . Auch in Ulm betrieb er
persönlich einen solchen Zahlungsprozeß. Doch wurde inzwischenbei Gericht bekannt , daß er von Leipzig aus — wohl wegen seines
Schwindels mit dem Bismarck -Lexikon — steckbrieflich verfolgtwerde. Der Richter sagte ihm dies auch ins Gesicht und wollte ihneben festnehmen lassen- Da fingierte der Gauner einen schrecklichen
Huftenanfall mit Nasenbluten und bat um die Erlaubniß, auf kurzeZeit das Zimmer verlassen zu dürfen; wer aber nicht wieder herein -
kam, war Herr v. Schlieben . Nicht einmal von seiner Komplizin,einem Fräulein v . Hartung , nahm er im Hotel , wo beide abgestiegenwaren, Abschied. Dies« wurde dann festgenommen und sitzt seitdem
zu Ulm in Untersuchungshaft.

Ans den Nachbarländern .
-ü - Hcrrenalb, 9. März . Die durch eine Reihe von Blättern

gehend« Nachricht van Erschließung einer warmen Quelle beruht
auf irrigen Meldungen, die auf eine erfundene Korrespondenz des
„Schwäbischen Merkurs"

zurückzufllhren sind. Die Bohrungen

Telepho».Nr. 88, 16. Jahrgang .
werden fortgesetzt, sind aber bis jetzt noch nicht zum gewünschtenErfolg gekommen.

* Gebweiler, 8. März . Den Erstickungstod durch Einathmenvon Kohlenoxydgas fanden die Eheleute Frieß . Als Morgens umdie gewohnte Zeit in deren Wohnung noch Alles ruhig »var und
einigen Hausbewohnern des Hauses , mit denen sie gemeinschaftlichzur Arbeit zu gehen pflegten , auf wiederholtes Klopfen an der
Zimmerthür keine Antwort gegeben wurde, wurde die Thür gewalt¬
sam geöffnet . In dem mit Gas angefüllten Raume lag die FrauFrieß todt in ihrem Bette , der Mann gab noch schwache Lebenszeichenvon sich , ist aber kurz darauf gestorben. Die Unglücklichen hatten,wie es heißt , am Abend , eh« sie sich schlafen legten, noch Kohlen in
den Ofen gelegt und die Ofenklappe geschlossen .

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 9. März.* Besttch der Rheinau. Am Mittivoch statteten ungefähr 60

Studirende der hiesigen technischen Hochschule dem Rhemarchafeu-und Industriegebiet einen Besuch ab . Unter Führung des Herd»
Direktors Winkler besichtigten dieselben das Kohlensynldikat , den
Geireidtelevaior ufw. sowie daS Elektrizitätswerk, wo ein klein«
Imbiß eingenommen wurde . Abends wurde die Rückfahrt nach
Karlsruhe angetreten.

= Die Karlsruher Künstler und die Lex Heinz «. Der
Karlsruher Künstlerbund hat in seiner Generalver -
samnilung vom 7. b. Mts . eimnüthig beschlossen , an den Leiter der
ersten Berliner Protestversammlumg deutscher Künstler und Kunst¬
freunde gegen den Paragraphen 184a der Lex Heinze , Herrn
Profesior Gustav E b e r l e i n in Berlin, eine Zustimmungs -
Kundgebung zu richten, verbuttden mit dem AuSdruckdeS
Dankes für die kräftige Initiative in dieser Sache der
gesammten ! deutschen Kunst . Der Vorstand des Karls¬
ruher Künstlerbundes hat sodann eine weitere Zustimmungs - und
Dankestundgebung an Herrn Dr. GeorgHirth in München
abgesandt, welcher die dortige Protestversammlung von Künstlern
und Kunstfreunds» gegen den schmählichen Lex -Heinze-Paragraphen
einberufen und geleitet hat.

----- Künstler -Konzert. An Stelle vom Frau Mazda von Du-
long-Lossen, welche durch Trauer verhindert ist in dem Konzert
mirzuwirken, welches am Samstag im Museumssaale stattfindet ,tritt Frau NatjavonNiessen -Stone die als Liedersängerin
kürzlich in Berlin einen außerordentlichen Erfolg errungen hat.

= Im K » ,i(männischen -Verein sprach gestern Abend vor einem
zahlreichen Publikum Herr Kapellmeister Arthur Smolian über
Johannes Brahms . Der Redner schilderte in begeisterungsvollek
Darstellung die Bedeutung des vor 3 Jahren dahingegangenen Kom¬
ponisten als des letzten Meisters der klassischen Musik im 19 . Jahr¬
hundert, dessen Werke von solcher Tiefe imb Wahrheit der Empfindung,
von einer Vielgestaltigkeit des Ausdrucks und bewundernswertheil Be¬
herrschung der gesammtenStruktur , daß sie zu den herrlichsten Offen¬
barungen einer Kiinstlerseele zählen. Brahms Individualität weist
ihn zu Beethoven hin utib in seinen Sinfonien hat er nach diesem

Im Schatten ber Macht.
Roman von F . Arnefeld .

(Nachdruck verboten .)
(17 . Fortsetzung.)

Wäre er nach Georg gegangen , so würde er dem Stiefvater
rücksichtslos entgegen getreten sein. Davon aber hatte Frau Formey»ichts hören wollen ; fußfällig hatte sie ihn gebeten, von einem solchen
Schritt abzustchen und hatte es auch nur selten und in der größten
Heimlichkeit gewagt , in seinem Hause, aus welchem er dann ge¬
wöhnlich die schwatzhafte Frau Heyne vorher zu entfernen gewußt,« it ihm zusammen zu treffen-

Alle diese Erinnerungen zogen gleich Wandelbildern an Georgs
innerem Auge vorüber, während er das äußere starr und groß auf
einen Punkt gerichtet hielt. Ihn hatte also Dorothea geliebt — ihr
Denken und Handeln »var von diesem Gefühl beherrscht worden!
Dar dies wirklich der Fall, so erklärte sich Vieles. Ein tiefes
Mitleid für das Mädchen regte sich in seiner Brust und drängte für
den Augenblick alles andere in den Hintergrund .

„Mich hätte Dorothea geliebt ?" ries der Doktor, wie aus einem
Traum erwachend .

Frau Wille , die jede Veränderung in seinen Mienen mit
Spannmm beobachtet hatte, erwiderte lächelnd und nickend : „Wen:
denn sonst als L>ie, Herr Doktor? Sie haben freilich nicht darauf
geachtet, weil Ihre Gedanken ganz wo anders hin gerichtet waren ;
aber wir, das heißt die selige Frau Doktor und ich, wir wutztens ,
und sie hat manchmal gesagt : Ach , wenn es doch anders wäre ! Er
könnte so glücklich mit ihr werden . Und selbst, wenn er die Andere
kriegt, wer weiß - "

Erschrocken hielt sie inne . „Verzeihen Sie , Herr Doktor," fuhr
sie nach einer kleinen Pause fort ; „das Fräulein ist jetzt Ihre Braut
Und eS wird gewiß Alles sehr gut und schön . Ich wünsche Ihnen
auch recht viel Glück; man ist vor all dem Jammer noch nicht dazu
gekommen."

„Danike. danke !" erwiderte Georg zerstreut .
„Frau Dokk. or reute sich so sehr , als sie den Brief von Ihnen

bekam mit der Nachricht . daß Sie nun zur Verlobuna nach Berlin

reisten ; wer hätte denken sollen , daß Sie sie nicht wieder findenwürden; Sie sagte gleich : Passen Sie aus, liebe Wilke , Dorothea«
hält es jetzt nicht mehr in Berlin aus ; das arme Kimd erträgt es
nicht, zu Oppels zu gehen und dort di« Brautschaft mit anzusehen.Sie hat nur zu schnell Recht bekommen. Dorothea hat über Halsund Kopf ihre Stelle ausgegeben, an den Bruder telegraphiert , sichdie pa ^r Mark, die Frau Lettkau für sie noch von ihrer Mutter herin Verwahrung hatte, geholt und ist abgedampft. — Und Doktor
Formey ist hinterdrein! " fügte sie wieder, auf den Kernpunkt ihrer
Unterredung zurückkommend, hinzu .

Doktor Lezius fuhr zusammen und schüttelte den Kopf. „Nein !
Nein! " stieß er hervor-

„Sie glauben es nicht, Herr Doktor ? — Aber wo soll er denn
sein?"

„Weiß ichs ?"
schrie er wieder mit plötzlich ausbrechonder , ganz

unerklärlicher Heftigkeit.
„Nichts für ungut, Herr Doktor," fuhr Frau Wilke fort , „ ich

kann mir ja gut vovstellen . daß Sie das Alles furchtbar aufregt .
Aber nun stellen Sie sich

'mal einen solchen leidenschaftlichen Men¬
schen lote den Dr. Formey vor. Er hat wie ein Gefesselter an seinen
Ketten gerüttelt — ich gebrauche die eigenen Worte der lieben , seligen
Frau — und in dem Augenblick, wo er frei ist , erfährt er, daß die
Geliebt « ihm entgeht .

"
Dr . Lezius schauderte. „Meinen Sie denn . Dorothea — würde— ihn — doch — erhört haben ?" brachte er mühsam und stockend

heraus.
„Niemals ! Bis ans Ende der Welt könnte er ihr folgen, und

sie ihm es nicht !" versicherte Frau Wilke lebhaft „und darum eben
ists besser , man sperrt den Lernen nicht die Mäuler erst auf ; er wird
schon mit der langen Nase wiederkommen müssen , aber wer weiß,
wie lange c ? dauert, und was soll bis dahin geschehen ?" Sie blickte
ihn erwartungsvoll an .

Er zuckte die Achseln.
„ WaS soll aus den Kindern werden? Wollen Sir denn nicht

einmal nach der Billa kommen? — Sie sind doch auch Miterbe
Ihrer Mutter ?"

! Jetzt fuhr Georg auf. „Lassen Sie mich zufrieden! Ich will

nichts von der Erbschaft wissen ! — Keinen Fuß setze ich in die Billa!— Mag geschehen , was da will !" stieß er hervor .
„So wird denn wohl das Gericht rinschreiten müssen , Herr

Doktor. Nehmen Sie's nicht übel, ich dachte aber, wir müßten uns
doch zuvor verständigen ."

„ Ich danke Ihnen, " antwortete LeciuS dumpf.
Frau Wilke erhob sich. „So leben Sie denn wohl , Herr Doktor -

und nehmen Sie sichs nicht allzu sehr zu Herzen !" sagte sie. Abschied
nehmend .

Die Schatten des Abends füllten schon lejcht die Straße , als
Frau Wilke aus -dem Leziusschen Hause trat. Bor allen Häusern
saßen -die Männer rauchend, die Frauen strickend auf grün ange¬
strichenen Bänken , unter dicht belaubten Lindenbäumen, deren

Blüthen sich soeben zu öffnen begannen ; Kinder hatten sich ver¬
sammelt und spielten unter Jauchzen und Singen .

Mechanisch und sich mit Gewalt zusammennehmend , grüßte
Frau Wilke freundlich nach allen Seiten und nahm dir ihr entgegen
gebrachten Grüße dankend m Empfang ; alle Versuche, sie festzu¬
halten , lehnte sie ab, denn die Unterredung mit Georg LeziuS hatte
sie zu sehr erregt. Je mehr sie sich ihn und seine Aeußerungen wird«
vergegenwärtigte, desto seltsamer erschien ihr sein ganze- Benehmen.
Sein Aussehen hatte etwas Unheimliches gehabt — dazu fein Auf¬
fahren , die nervöse Heftigkeit des sonst so gelassenen Mannes- Ein
paar Mal war er wie in Furcht und Schrecken zusammengezuckt .
War das alles wirklich in Folge der furchtbaren Erregung über den
plötzlichen Tod der Mutter , oder barg sich dahinter etwas Anderes ?

Nun fiel ihr auch daS Geschwätz der Heyne, ihre Winke und
Andeutungen und die Angst des ManncS , seine Frau könne noch
mehr sagen , wieder ein . Es gab also Dinge, die daS Licht zu
scheuen hatten, und Dr - Lezius war darür verwickelt? Wußte er
mehr über daS Verschwinden seine » Stiefvaters , als et zu sage»
für gut fand ? Und was ? — Eine Zentnerlast schien sich mit jedem
Schritt, den sie vorwärts that, auf die Brust der armen Frau zu
senken. „Mein Gott ! Mein Gott! Wie soll das alles noch werdend
murmelte sie vor sich hin, als sie die Hand auf den Thürgriss d«
Villa Formey legte.

(Fortsetzung folgt.)
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das Vollendetste geleistet. Der Redner verstand es . durch Ein¬
flechtung persönlicher Erinnerungen, vor allein auch der Aussprüche
Hans von Bülows » durch mehrfache Hinweise auf
die in BrahmS erfüllte Schopenhauerschen Auffassung von
der Wesenheit der Musik, wie endlich durch die Besprechung
des Lebens und Wirkens Brahms selbst die Gestalt und daS Schaffen
des Meisters in außerordentlich plastischer Art vor dem geistigen
Auge des Publikums aufzuführeu , so daß ihm für seine hochinter¬
essanten Darlegungen der herzlichste Beifall der Zuhörer zu Theil
wurde. Einen weiteren und nicht niinder warmen Dank aber erwarb
sich der beliebte Redner und treffliche Mnsikschriftsteller. als er
seinen rednerischen Ausführungen auch eine musikalische Illustration
des u . a. im „Deutschen Requiem " . „Schicksalslied" . „Mine".
„Triuniphlied" und der herrlichsten Liederfülle gipfelnden Schaffens
Brahms gab , der insgesammt nicht weniger als 121 musikalische
Werke aller Gattuugeu — als letzte Komposition die „vier ernsten
Gesänge " — veröffentlichte. Tie Auswahl, welche Herr Kapell¬
meister Smolian gestern in seinem mnstkalischen Vortrags -Anhang
aus den Werken Brahms ' traf, legte zugleich das schönste Zeugniß
von der feiusinnigeu Kunst des Pianisten ab und gewährte dem
Publikum einen weiteren reichen Genuß .

Spielplan des Grotzh . HoftheaterSr
In . Karlsruhe :

Samstag den 10. : 20. Vorst, außer Ab . Ermäßigte Preise . Dutzend¬
karten giltig . „W a l l e n st e i n" , dramatisches Gedicht von Friedrich
Schiller. 1 . Theil : „ W a l I e n st e i n s Lager " in 1 Akt . — „ D i e
P i c c o l o m i n i " in 5 Akten . Anfang 7 Uhr, Ende gegen halb 11-Ubr.

Sonntag den 11. : Abthl. A . 41 . Ab.-Vorst. Mittelpreise . „Die
A f r i k a n e r i n"

, große Oper mit Ballet in 5 A. Mustk von G.
Meyerbeer . Anfang halb 7 Uhr, Ende nach 10 Uhr.

Dienstag , den 13. : Abthl. B - 41. Ab.-Vorst. Mittelpreise. „D e r
Barbier von Sevilla "

, komische Oper in 2 Akten , Mustk von
Rossini . — Rosine : Frl . Elisabeth Wagner von hier zum ersten
Versuch . Ans. 7 Uhr , Ende halb 10 Uhr.

Donnerstag , den 15. : Abthl. 6 . 41. Ab .-Vorst. Kleine Preise . Zum
ersten Mal . (Zum 70. G e b u r t s t a g von P a u l H e Y s e.) „ GrafK ö n i g sm a r k"

, Trauerspiel in 5 A. von Paul H e y s e. Anfang 7 Uhr,Ende gegen halb 10 Uhr.
Freitag , den 16. : Abthl. A . 42. Ab .-Vorst. Mittelpreise . „Der

P f e i f e r t a g
" heitere Oper in 3 A. Dichtung von Ferdinand Graf

Sporck, Musik von Mar Schillings . Anfang 7 Uhr, Ende nach10 Uhr.
Samstag , den 17. : Abthl. C . 42. Ab . - Vorst. Kleine Preise . „ Der

Herr i m H a « s e"
, Lustspiel in 4 A. von Paul Lindau Anfang7 Uhr, Ende gegen 9 Uhr.

Sonntag , den 18. : Abthl. B . 42. Ab .-Vorst. Mittelpreise . „C a r -
m e n"

, große Oper in 4 A. Musik von Georges B i z e t. Anfang 7
Uhr, Ende gegen halb 11 Uhr.

,
D :r Vorverkauf der Eintrittskarten zur 21 . Vorst, außer Ab . (GroßePreise) am Sonntag den 25. März , „ Götterdämmerung "

, findetstatt : an die Abonnenten des Großh . Hoftheaters am Montag den 12.März von 11—1 Uhr Mittags (Reihenfolge 0 . A . B .), der allgemeineVorverkauf von Dienstag den 13. an.

1* 4Telegramme der „ Bad . Preise
(Origincilmeldungen des Wolff 'schen Depeschenbureaus " und des

„Bureau Herold "
.)

Berlin , 9. März. Das Kaiserpaar begab sich heute
Vormittag nach Charlottenburg , um an dem 12jährigen
Todestage Kaiser Wilhelms I . im Mausoleum
einen Kranz niederzulegen .

Heute Rachmittag wird der Kaiser die für die Pariser
Weltausstellung bestimmten Gegenstände in der könig¬
lichen Porzellanmanufaktur besichtigen, sowie die
Gegenstände der Bernsteinproduktion und -Industrie .
Abends 10 Uhr reist der Kaiser nach Wilhelmshaven » ab .

bd Berlin , 9. März . Gegen die Beschlüsse der Reichstags¬
kommission zum Fleischbeschaug « setz ist für nächsten Mon¬
tag eine außerordentliche Eeneralversammlungdes Vereins
zur Wahrung der Interessen der chemischen IndustrieD e u t s ch l a n d s in den Kaiserhof einberuftn. Es wird eine Re¬
solution zur Berathung kommen, die das Zustandekommen des
Fleischbeschaugrsetzes in der Kommissionsfassungenergisch be¬
kämpfen soll.

— Bremen, 9. März. Die Bremer Handelskammer hat gleich¬
falls eine Versammlung der KaufmannschcFt einberufen , um g e g e n
das Fleischbeschaugesetz zu protestieren .

— Kiel, 9. März. Der Dampfer „Deutschland " ist heute
Mittag durch den Kaiser Wilhelm -Kanal aus Ostasien hier ein'
getroffen und von der Besatzung der im Hafen liegenden Schiffe
mit Hnrrah begrüßt worden . Prinz Heinrich , der in einer Salon-
pinasse der „Deutschland " entgegcngefahren war. ging im Kanal an
Bord des Dampfers.

= Nürnberg, 9. März . Im 2. Stock des alten Rathauses
wurden 12 K a i s e r b i l d e r, diejenigen von K a r l V. b i s L e o-
pold II . durch Schnitte erheblich beschädigt . Die
Thal wurde gestern Nachmittag entdeckt . Die Thäter sind bisher
nicht eruiert worden . Die betreffenden Räume wurden wenig
benutzt.

— Wien , 9. März. Kronprinzessin - WittweStephanie
reiste gestern Abend nach Miramare . (Dort feiert bekanntlich die
Kronprinzessin ihre Vermählung mit dem Grasen Lonyay. D. R .)
Der Kaiser , der am Bahnhofe vorfnhr, geleitete die Kronprinzesstn-
Wittwe znm Salonwagen und verabschiedete sich herzlich von seiner
Schwiegertochter.

— N« st , 8. März. Zwischen dem Abgeordneten Ludwig Hollo,und dem Redakteur Martin Dienes fand ein Säbelduell statt,
wobei letzterer im ersten Gange schwer verwundet wurde. Hollo
erhielt eine leichte Stirnwnnde. Der Zweikampf war veranlaßt
durch Zeitungsstreit, bei dem Dienes den Abgeordneten Ugron wegen
seiner vielerörterten Lieferungsangelegenheit heftig angriff nnd ihm
der Abg . Hollo scharf entgegentrat.

bd Budapest, 9. März . Ein Pistolenduell zwischen
Baron B a n f f y und dem Abg . Ugron findet — wegen der An¬
griffe Ugrons auf Banffy in der Parteikassaw-Angelegenheit —
morgen in der Honvedkaserue statt. Ugron ließ ferner den Landes-
vertheidigungsminister Fejervary und den Abg . Rohanczy
fordern.

Fejervary erklärte Ugron , der ihn wegen seiner gestrigen Aeußer-
«ngen gegen ihn forderte , er gebe Ugron keine Satisfaktion .

— Antwerpen, 9. März. Zu Ehren des Kommandanten und
der Offiziere des deutschen Schulschiffes „Nixe " veranstaltete

der Kommandant des hiesigen Militärbezirks. Rahier . ein Ban¬
kett , wobei Rahier «inen Trinkspruch auf den deutschen Kaiser aus-
brachte, den der Kommandant der „Nixe" mit einem Toast auf den
König der Belgier erwiderte. Die Mustk spielte „Heil dir im
Siegerkranz " und di« „Brabanconne".

dd Paris , 9. März . In einem Bergwerk bei NimeS
wurden ISArbeiter durch schlagende Äetter g e i 8 d t r t. Ff.Z.

dd Lissabon, 9. März . Den hiesigen Blättern zufolge werden
demnächst 600Soldaten und ' eine Batterie nach Oft *
afrika gehen. (Fkft . Z .)

dd Konstantinopel , 9. März. Gewisse Vorbereitungen Bul¬
gariens , welche auf die Erklärung der Unabhängigkeit
des Fürstenthums hinzielen , werden hier schon seit mehreren
Wochen aufmerksam verfolgt.

Ans Petersburg sind hierher diplomatische Berichte ge¬
langt. in denen mitgetheilt wird, daß Rußland gleichzeitig dahin
strebe, eine Art Mitbenutzungsrecht des bulgarischen Hafens
B u r g a s am schwarzen Meer zu erlangen. Fft . Z.

dd Konssantinopek, 9. März. Die Frage wegen des Baues vo"
Eisenbahnen im ganzen nordöstlichen Theil Kleinasiens
ist prinzipiell in der Weife entschieden worden , daß der Snltan Ruß¬
land ein unbedingtes Vorzugsrecht gegenüber anderen Nationen
eingeräumt , sich aber das Recht des Bauens auf eigene Rechnung
Vorbehalten. Der russische Botschafter übermittelte diese prinzipielle
Entscheidung nach Petersburg , wo sie indeß nach der Antwort des
Zaren an den Sultan kaum auf Annahme rechnen kann. (Ff. Z.)

hd Konstantinopcl , 9. März . Der französische Dampfer
„P e j o" von den „Messageries maritimes" wurde von einer Batterie
der Dardanellen scharfbeschossen , weil derselbe den Bestimm¬
ungen zuwider kurz nach Sonnenuntergang die Meerenge passieren
wollte. Die „Pejo" mußte sich in Folge dessen aus den Dardanellen
zurückzirhen. (Fkf. Ztg .)

Sanct Tomingo , 9. März. Der Kongreß beschloß den B e-
lagerungszustand wegen Aufruhrs des früheren Gouver¬
neurs Caballeros und Generals Pepin . Mrle Verhaftungen sind
vorgenommen worden.

England nnd Transvaal . *
= . Lonrenzo-Marqnez , 9. März. Rach den auS Prätoria

hier eingegangencn Meldrmgen , besagt der dort allsgegebene amt
liche Kriegsbericht vom 5. d. n. a. noch : Die Regierung nehme
die Uebergabe Cronjes als Thatsache hin, sei aber , so schmerz
lich sie auch sein möge, überzeugt , daß sie die Bürger in ihrem Ber-
thcidigungskampfe nicht entmnthigen würde. Bis jetzt hätten die
Republikaner durch den Kampf gezeigt , daß sie sich alS unab¬
hängiges Volk betrachten.

hd London, 9. März . Daß Cronjes gesummte Truppen
noch St . Helena geschickt werden , ist nach heute vorliegenden
Meldungen nicht zu erwarten. Daily Telegraph zufolge hat das
Kaüinet die Frage in Erwägung gezogen, Cronje und seine
Offiziere dorthin zu - schicken. Es würden dies im Ganzen
25Personensein , darunter auch Major A l b r e ch t. (Fft . Z .)

= London, 8. März . Nach einer Reuter-Meldung aus
Lourendo Marques vom 6. März waren unter 130 Passa¬
gieren für Transvaal , die der Dampfer „Kaiser " brachte ,
vier frühere deutsche Offiziere : die Herren Baron
Spiegel , Baron Scherst a 'dt . Kühne und D ä h e l e r. Ihr
Gepäck wurde nach Passiren der Zollvisitation auf Ersuchen des
britischen Konsuls am Bahnhof durchsucht ; drei Gewehre , Revolver
und Munition , die man dabei fand, wurden konfiszirt . M .N .N.

Vom östlichen Kriegsschauplatz,
dd London. 9. März. Aus Ladysmith wird vom 7. März

gemeldet : Der Gouverneur hielt eine Ansprache an die ver¬
sammelten Bürger der Stadt nnd verlas darin das Telegramm
der Königin Viktoria . General Bull er war dabei zugegen-

*= London, 9. März. Die MorgeiÄätter melden aus Dur¬
ban : Die nach Transvaal ringedrungenr fliegende eng¬
lische Kolonne zog sich nach einem scharfen Gefecht
nach Melmoth , Zululand , zurück . Die Verluste der
Buren sind schwer .

Vom südlichen Kriegsschanpkatz .
dd London. 9. März. Der Korrespondent deS „Manchester

Guardian" in Kapstadt meldet, daß die Lage im nordwestlichen
Gebiete der Kap - Kolonie die Aufmerksamkeit der Militär¬
behörden in vollem Maße in Anspruch nimmt . Die republikanischen
Streitkräfte belaufen sich in dieser Gegend ans 3 bis 5000 Mann
Die Bevölkerung besteht ausschließlich aus Afrikandern .

Jm Hranje -Areistaat .
--- London, 9. März. Ein Telegramm von Lord Roberts

aus Poplar - Grove vo » gestern Nachmittag besagt : Zwei Ka¬
valleriebrigaden und eine Division mit berittener Ar¬
tillerie gingen 10 Meilen in östlicher Richtung vor. Die
Wiederherstellung der Eisenbahnlinie in der Richtung nach
Stormberg und Steynsburg schreitet fort. General Cle¬
ments hält beiRorvalspont eine von den Buren gesprengte
Brücke besetzt. Der Feind steht ans dem Rordnfer deS Flusses in
nicht großer Stärke. General Gatacre hält Burgersdorp
besetzt.

— London, 9. März . Der Korrespondent des „Daily Tele¬
graph" meldet aus Kapstadt vom 8. März : Ich höre , daß die
Buren wahrscheinlich den nächsten ernstlichen Wider¬
stand gegen den englischen Vormarsch , von kleinen Versuchen ab¬
gesehen . oufderTransvaalerSeitedesVaalflusses
leisten werden. Der Feind sandte ungeheure Borrathsmengen nach
S p e l o n k e s -D i st r i k t.

h i London, 9. März . Der Central News zufolge stießen die
englischen Truppen bei der Verfolgung der Buren
im Oranjefreistaat auf den holländi schen und russischen
Militärattache « bei den Buren . Die Wagen, in denen sie
reisten , waren zusammengebrochen und beide waren sich selbst über¬
lassen. (Fft. Z.)

--- London, 9. März. Das Reuter'sche Bureau" meldet au,
Poplar Grove vom 8. d. M. : Der russische , sowie der hol¬
ländische Militär - Attache « sind gestern im englischen Lag«
flngetroffen .

Beim Nach trab der sich zurnckziehenden Buren war gestern
auch der Präsident Küger . Er versuchte vergeblich , die Fliehen ,
den zum An halten zu bewegen. Auch die Bloemfonteiner
Polizeitruppe suchte dem Rückzuge der Freistaatburen Einhalt
» u thutl . _

Aas Ausland.
= Paris , 9. Marz . Der MinisterdeSAeußern richtete

gestern einen Privatbrief an den englischen Bot¬
schafter , worin er sein tiefes Bedauern über dir
Zwischenfälle vor dem englischen Konsukat inB o rd e a u x ausdrückte und verspricht , die Behörden würden die er¬
forderlichen Schritte ergreifen . Botschafter M o n s o n antwortete,er danke Delcasss aufrichtig für den Brief und die darin enthaltenen
Versicherungen .

Telegraphische Kursberichte
vom 9 . März.

Länderbank 119—
Wien » B .-B. IW . ,6
Oltomanbaiik 11
Schweiz . Central 145 . 10

„ Nordost 93—
„ Union 80. -

Jura Simpl . 89.50
Mittelmeer 101.—
Harpener 229.—
6*

o Argentinier 34 .20
5®/, Sonlb . Pief. 106 . —
4abg. 3 '/, ® »Bad.

St . - Odl. i. G. 9l .80
dto . i . M . 94 .20

37, "/. bo . 93 90
8* . Bad . St O. M . 81 .5»

Frankfurt a. M.
( Va4 Uhr Nachm.)

Credit 23 » 50
Di,conto 196.80
Staat,bahn 139 .50
Lombarden 29 .4 ')
Tendenz : befefdflt

Frankfurt a. M.
(AnfangSlurse).

Oest. Cred .-A . 2 *4 .50
Oest. StaatSb .-A. 13 , .40
Lombarde» 29.40
3 ® . Port . St .-A»l. 21.90
Cgypter
Ungarn 9810
D!,c . Com .-A. 190 .80
Gottbardbabu-A. 143.30
»"/. M-xlk. »lt.
3*/» „ m •
Banqne Ottom. 114.7 ,
Türkeuloose 122 8 ;»
Italiener 94 .80
Tendenz : fest.

Frankfurt a . M.
( Schlußkiuse .)

WechselAmüerd . >68.72
„ London
• Pari ,
„ Wien

WechselItalien
Brlvaidisconto
Napoleon ,
4"/« Deutsche Nelch,-

Anleihe ( 3 ‘/2) 95 .70
3®/, bo . 85 90
3 '/. Px. Cons. 95 9 ,
»7 ° Italiener 9 : .80
4® . Oest. Goldr. 99 50
4 ' »"

» Oest.Silber 98 .40

205 .—
81205
843 .66
759.83

5 V,
16.2»

4% Griechen
Tnrkeiiloose
D . Türken
5°/, Argentinier
5®/, Chinesen
6®/, Mexikaner
5®/. .
5®/.
3° /
Pkälz. Hyp .-Bt .
Elbthal
Merldioualb.

45.45
123 .26
23.2 -
84.—
9-3.26

Bad . Zuckers.

235 . 0
196.75
139.50
29 .40

1886er Loose 137.35
l '/, "/« Port "g. 37 80
Russische Staat, . 99 .6»
Serbe» 61.9 >
4 "

, « Span . Ext. 70 .00
4° « Ungar » 98. 10
llngar. Ilronciir. 93 >0
Berliner H.-G. 1726 >
Darmst . Bk- 141 .60
Deutsche Bk. 211.50
Dresdener Bk. 164.80
Badische Bk. 124.—
Rhein . Crcdit-Bk. 143 .80

Hyp - Bk. 164. 10
Anfangs ruhig .

Spanier gefragt auf Paris. Später matt

98 90
III98 41 .85

26 .50
163.50
12470
137 .40

75.—
124.—
1 *8—

Nordd . Lloyd
Packetiahrt -
Maschiii. Gnlziier 192.50
Karlsr . Maschi» . 268.—
North .prcf -Sbarcs 75 .40
A . Elektr .- Gesell. 251 .80
Schlickert 232. —
Beloc 59 50
Oberrh. Bank 125 .30

Nachbörse
( 27, »de Nachm.)

Berliner Bank 117 .56
Credit
Disconto
Llamsbahn
Lombarde»
Tendenz : fest.
Berlin <A» fa» g,kiirse).
Credil - Aktien 234 80
DiSconto Comm- 196 .75
Deutsche Bank 212 —
Bert. HandelSb . 172.30
Bochnm.Gnßnahl 277 . -
Lanralintte 274 .30

Harpener 228-40
Dortmunder 140.25
Tendenz : ruhig.
Berlin (Schlnßkurse.1

4 I/:°/o Reich,anl» 95 .90
8®/, . 36.20
4 >/.®/» Pr . Cons. 96.—
Kredit 235 .20
DiScont » 196.50
Dresdener 164.40
Nat .*Bk . f. Dtschl - 116 .30
Staatsbahn 13, -40
Bochum» 2 6.90
Gelsenk.Bergwerk 2l >,50
Laurahütte 273.60
Harpener 228.25
Dortmund 139 .70
A. E . - G. 250. -
Schlickert 232—
Dynamit Trust 184.—
V . » öln-Nottweller

Pulvers . 247.-
Dentsche Metallpatr.»

Fabrik. 269 —
Kanada-Paciflc 94 .10
Privatdi,conto 5 7,Wien lBorbSrse .
Creditaktien 234 .80
StaatSbabn 136 .50
Lombarden 26 .70
Marktiioten 118 40
4 7,®/# Ungar » 9810
Itiig . Papierrente 99.30
Oest. Kroiienrente 99 30
Läiiderbank 118.80
Ungar. Kranenr. 93.70
Tnrkeiiloose —
Tendenz : fest.

Pari ».
37° Rente IS, .90
Spanier 71 io
Türke » 28.95
Italiener 94.20
Banane Ottoma» 577 .—
8i!o Tinto 1355 .—

London.
D-beer» 29. '/,
Chartered 8.7«
Goldfield , 7. 7.Rand >ine, 87.7,Eaitrand 6.7,
Atchiso» Top 67. 7,
L nlSv. Nashv . 83/

Wetterbericht des Centralbur . für Mcteorol. und Hydrogr.Das barometrische Maximum , das bisher im Nordwesten unseresErdtheils gelegen war . hat sich seit gestern ganz auf Mitteleuropa verlegt ;sein Kern bedeckt heute Oesterreich . Mit Ausnahme der Nord- und Ost-
seetüste, wo es noch trüb ist und wo noch vielfach Schnee fällt , hates auf 'dem Festlande ausgeklart und die Temperatur ^ such be¬
sonder ® in den östlichen Gebieten in Folge kräftiger nächtlicher Aus¬
strahlung wieder erheblich unter den Gefrierpunkt gesunken. Dor-
wiegend heiteres und wärmeres Wetter steht in Aussicht ._BiiUrmigabfüi,n hlimotn der Reieoraloq . jlniion Karlsruhe.

Barom.
ia C.

RCMol.
Feucht Kenchttakelt

ta öroj . 8Blub

757 .0 1 .3 3 .7 73 Sill
75.7.2 — 1 .8 3 .4 84 Sill
757.7 7 .8 3.6 46 O

März.
8. Nachts 9 N.
9. Mrgs . 7 U.
9. Mittgs. L U.

folgenden Nacht 2.0.
Niederschlagsmenge am 8. März 0.0 mm.

&KKm«

heiter

dunstig

56766 Für Kinder
ist der Genuss des aufregenden Bohnenkaffees
besonders schädlich ! Ein überaus gesunder und
wohlschmeckender Ersatz dafür ist Kathreiner’s
Malzkaffee , der bereits in Hunderttausenden von

Familien tägliche Verwendung findet .

Ma« kommt immer wieder juriilk
auf das altbewährte Mund- nnd Zahnwafler Hdonla von
Molff & Loh» , nachdem man einen Versuch mit den mit großerReklame angekündigten Neuheiten gemacht hat . 1404

J « jedem Aanshali sollte man 1 Flasche $ teet 's Äroller¬
tropfen finden. Sie stärken den Magen, befördern die Verdarrung ,
regen den Appetit an und sind rin angenehm schmeckender Magen»Liqueur . Sic sind in vielen Geschäften in 7, . »/, und eleganten
Taschenflaschen mit vernickeltem Patentverschluß zu haben ; in Karls¬
ruhe bei: Hark Aottz, Hojdrogerie , 3 . § ehn N»chl. . Zahrmgerstr.,i . Lösch . Herreilstr ., ZS . L. Schwa» . Hofl-, Amalienstr.. Aldert
Lalzer , Kaiserstr ., Alto Mayer. Wilhelmstr . 4888»
BBWM — |
Wer II41 dl Amerikn . Afrika . Australien schnell . MIIUM > <twu > t >2 und billig fahren will, wende fichan die obrigkeitlich couecjsion. Gcneralagentur für Baden voll F . Ster»
in Karlsruhe , Hcbelstroße 3. 2326

Hütten erhöht. Bergwerksaktieu anziehend.
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Statt jeder k\nkm\ Mittjeilnng .

Godes -Anzeige .
Verwandten. Freunden und Bekannten die

schmerzliche Mittheilung , daß unser lieber guter
Vater

^eopolcl Voxei,
Hauptlehrer ,

gestern Abend V,10 Uhr nach schwerem Leiden sanft
entschlafen ist . 6üo3

Um st
'
. ^r Theilnahme bitten

Die trauernden Hinterbliebenen.
Durmersheim , 9 . Mär ; i960 .
Die Beerdigung findet SamStag Nachmittag

/,4 Uhr statt.

Den Kingang der

Itcn für
in farbigen Kleiderstoffen , schwarzen Kleider¬
stoffen schwarzen und farbigen Seidenstoffen ,
Jacken , Capes , Costümes , Jackenkleidern , Blousen ^

Morgenröcken , Unterrocken u . f. w
beehre ich mich ergebenst anzuzeigen .

62 0

Danksagung»
Für die vielen Beweise inniger Theilnahme bei !

! dem Hinscheiden meines lieben Mannes, unseres theuren j
BaterS, Bruders, Schwagers und Schwiegersohnes

Adolf Honsel , Knfmnii,
spreche ich allen, lieben Freunden und Bekannten meinen
herzlichsten Dank aus .

Fw Nmn der titffrauertiben HiiltttSlitbeneil:
Louise Honsel , geb . Jost.

Karlsruhe , 9. März 1900 . 6251

Danksagung.
Für die vielfachen, wohlthuenben Be¬

weise liebevoller Theilnahme an dem Herbert
Verlust meines unvergeßlichen Sohnes

Mhlburg, 3« ken 3 Linden.
SamStag de« 10 . März lSÜO

Gastspielvorstellung
des

Apsüotheater -Eiisembles
zu Karlsruhe .

Nachmittags 4 Uhr. nag öffn . 3 Ubr.
Kindcrvorstelln g nebst Gratis

Berloosung :

Jjmpßlfufs ^ innffafirf ,
Märchen in 5 Akt v V. Siernfcld.

Abends 3 Uh >. Kassenöffuuug 7 Uhr
Uapageno ,

der Mustergatte .
Luftipiel mit GZw ' g in 4 Allen von

R Kini'el fi ! 8

60
lllniiiiriiliiiiin

I., II ., III . Klaffe zu jeder
Tageszeit, i <m

Salonbäder
mit sofortiger Bedienung im

Fpiedriclisbad .
136 Kaiserstratze 136 .

I
Rüppnrrcrstratze 92 , sind

2 öllcrt iftrlk
zu verkaufen . 6216 .2 .1

Kriegstraße 77 ML
sowie „ Telephonauschlutz "

Kapital Anert ' ieten.
Stuf 1. Mai d . I . haben wir den

Betrag von 604

Wi 1 Tim
ff B ill \ J 1 III ■ BM S(

* 1 M »euer u»d alter Gegenständc tielert !

spreche ich zugleich im Namen der Hinter¬
bliebenen unseren herzlichsten Dank aus.

Karlsruhe , 9 . März 1900.

neuer u»d alter Gegenstände liefert in
feinster Änsfühiung lo03 03.22

1 ' iHcher & Kiefer ,
Syphon- u .Kohlensäure - Apparatefabrlk .

Karlsruhe , Wilhelmstr . 57 .

Carl Ruf,
6273

Torfmulle ,
VesteS und billigstes Jfolirmittel zur EiSkonfervirnng ,
Beste « und billigstes Ttrenmateriai für HühnerftäNe ,
Beste « nnd billigstes DrSiusektionSmittcl ,

liefert lose verlade » in gedeckten Wagen 20« 0 0 für M . 150 ab hier ,
„ in Säcken von 150 Pfd. a M. 1 .7» für und mit Sack. 1349a 3 . 1

_ F . J . Hees Sohn , Waldsee i.
Feld- n. Gartensamen
«06 Preisliste 10.10
verlange man per Postkarte von

Margarine,
Bester Ersatz für Tafelbutter
1 Pid . 76 Pf . , ? Pfd k 65 Pf . .
Bester Ersatz für Kochbutter ,
t Pfd . 55 Pfg.. 2 Pf . 4 50 Pf .

SchweiHclunalz,
garantirt rein u. l' lüthenweis!.
I Pfd . 45 Pf ., 5 Pfd . 4 42 Pf.

st. Wilhelm Hauser.
Kaiserstr . 76. — Werderstr 25.
Prompter Versandt nach AuSwärtS -

Ml

i

1
«

4

fl

| Kikolinl
f . wirkt stannsns -
1^ Worthmit «7 Jahren
U ?lattcr kriftigar

K *
Sclmurrhari

I *eg. Naekn. od. Eins . ▼ &— « m. 1
1 Sebrsuobwiiweinnig nur echt hei |IF . Kiko.Herford . Parf .-FabriK , |

§

IUH | I
10= nmf 2O 'ilarft =Stttift
mH dem Bild Kaiser stried ichS ?
_ Offetten mit Preisangabe unter
% . 6234 an die Expedition der
eDad . Presse " erbeten

Met Kegelabende
in der Woche stnv » och ,n vergeben .

Näherer im „ » oldene « Kopf " ,
Markgrafenstrane tS . 6267

Mühle -Verkauf .
Eine schöne Mahl , «ud SSg -

Wdhle , paffend für jeden Bauer
»der Bauernsohn, mit vielen und
Kotzen Gebäuden, *60 Ar Wiesen ,
Wtzker Wasserkraft , ist billig zu vcr»
« uken. Dieselbe kann auch als
Fabrik eingerichtet werden. Offerten«nter 3. K. 1217 an di« Expedition«tt ^ Sad. Presset SL

Kur 10 Hark !
frachtfrei jeder Bahnstation

kosten BO Utr . — 1 Mtr. breites —
beetes vensinktes Drahtgeflecht eur

Anfertigung Ton Cutenetunen ,

HOhnerbSfen , Wildgattern . Han ver¬
lange Preist . Nr. 62 Ober alle Sotten
Geflecht Stachel , nnd Spalierdraht
oebst Gebrancbsanleitnns und Km
pleblnngen gratis von

•I . Rasteln , Rahrert a. Rh.
286a 2U.8

4444444
X Umsonst und portofrei X
J versendet ausführl. Prospekte über *

I Hheumatin I
X mit Maffage-Tuch , Rheumatin- Z
X walte und Sheumatin-VInde 5
4 gegen 4
X Rheumatismus1
4
4

Gegen Abschluß einer LebenS
verficherniig gewähre ich an B >auitr
u. sonst, bester situirte Leute 1362a

Kauf6 Darlehen
u. günst Beding. Anfr. 10 Pf Rückv.
beifüg . Off. erb. an Ast . Kserz in
Hn -Iseshsrg b. Frankfurt a. M.

Wirtheil, Hoteliers rc. wird hier»
mit Gelegenheit geboten , sich mit
einem Weinfachmann bei Berstri»
gernng und EnaroS - Einkauf ,u
bethelligen. Preislage von 30 Mark
an pro Hekto. Offerten bittet man
untTEhiffre L. Z. 1308a an die Exped.
der »Bad . Presse" zu richten. 3L

Krsursehrnerrsn ! ^
Nervenschmerzen ! ♦

t Ott » L4n <Iner,Apotheker , t
« 104 » Dretdea-n . *. l ».6 »
444444440444404444 »44

kür Givü - IngenieurE.
Leistungsfähige Fabrik für ge»

fnndheitStechnischo Anlage «
sucht geeigneten

Vertreter.
Offerten unter Nr. 6248 an die

Exp , der . Bad . Presse ' erb . 2.1
Bon einet erst lässigen Leben »- « .

Uufall -Berf . -Gef. wird stredsamer

General -Agent
gesucht . Caution Pik. ‘. 000 Beding
u»g. Nichtfachmann findet Anlegung
nnd nach kurzer ProbethStigkeit An»
stellung. Offerten »ad A. 675 an
Haasensteln 6 Vogler ,
Strassbarg t . E. lAAsLZ

auf erstes Unterpfand ansznleihrn
Karlsruhe den 7 März 1900 .

lerrch MgS .KrsWrW .Weiiriih -

FilSl -SMs -LtistuH .
Reiniger . O eriechnangsratb.

vsserire :
Gelder ÄÄ

taufe :
Restkauf Schillinge
Forderungen «

"
-! « :

stellnngSg lder » Theilzettel u .f w.
g gen Nachlaß . 62:48 .3.1
1 . B . Stöckle , Karlsruhe .

« « «>«> Mark
werden zu 6 " / gegen absolute
Sicherheit anfznuehmen gesucht .
Monatliche ZurückzahlungMk. 25.

Offerten unter Nr . 6231 an die
Expedition der »Bad. Presse" . 2.1

Eine jnnge Fran , welche sich
in aiäuterNatb b siadei , sucht sofort
36 Mark z« leihen . nailicbe
vunkiliche Rucktadlmig wird z » -
gesichei t. Offei fett b liebe man
unter Nr . 6232 in der Exped. bet
, Bad. Piesse" «bzuaebev .

Hoher sofortiger Verdienst für
»nstäiid , redegrw. Herren und Damen
durch Bert , ieb geb. Bücher 9leüebi, (f)=
baiiM . J . Spreter , Stuttgart . 1360»

Hans -Verkauf.
In einem großen Orte

bei Karlsruhe (Bahnstation )
ist im Zentrum ein großes,

li i a"
2,töckigeS Wohnhau » mit

geräumigem Platz zu verkaufen .
Das HauS eignet sich wegen seiner

vorzüglichen Lage für ein größeres
Geschäft jeglicher Branche oder
Fabriksunternchmen.

Offerten beliebe man unt . Nr . 1358»
an die Exped. der „Bad. Presse " zu
senden. 2.1

Za verkaufen.
Ein Fabrikationsgeschäft (Leder¬

branche ist krankreitshalberunter gün¬
stigen B dingmigen zu verkaufen .
Franfo-Offerten unter Ke». 6888 b
an Haasenstuin A Vogler ,
A . G ., Mannheim . 1167a.4.2

Seltene Gelegenheit!
Wegen Umtug sind sofort zu ver¬

kaufen : Ftp » , hochfeine , pech--
ichwarze Zwergspiyrüde, 26 om hoch ,
ein Jahr alt , 'eine« Köpfen , kleine
Stehöhrcken , Ringelrutbe. großartige
Mäbne, Svosiprei» 60 M . ; Mohrle ,
Hjäht ., hochfeine Zncktbündin, glänzend
schwarz . 2t om hoch, wunderschön in
jeder Beziehung , nngeinein anhänglich ,
wachsam, geht niemals vom Hause
weg. 0 M . Beide sind Auf'ebrn er¬
regende Begleilbun " chen und nicht
blutsverwandt , zus- 9(i M.

Ferner :
1 Blanstirnamazone , wundervoll

und tadellos im Gefieder , gut spre .bend,
vonstäudig zabm , hat nachweislich
I5ti M gekostet . § pottpreis 7» M . ;
l Granpapagei . Unikum I. Range«,
kp icht großamg , flötet, lacht , p 'cift.
Prüfet den ganz n Tag ununterbrochen ,

so daß der tübseligfte Mensch lachen
muß . Sp tipreiS 150 M. « reeller
Werth 300 M.

Offerten unter Nr. 1361a befördert
die Exped. der »Bad. Presse".

Habe eine schöne draune Stute ,
ein pännia gefabr -m billig zu verkaufen.

Siirkl « , Oberfahnenschmied ,
neue Dragoner-Kaserne. 6ü24

Fuchswallach,
!!> billig ] n ver -

Wo ? sagt gegen Rückporto unter
Nr. 1359a die Expedition der „ Bad.
Presse " . 2.1

Eni noch sehr gut erhaltener

Musik'Antomat
mit 1 > Platten ist billig zu ver -
kanfe « . lltäheres im 6266
6olll . Kopf, Mirkgriftlistr. 48

Jabrrad,
modernes, erstklassiges, ist billig zu
verkaufen . 62 i >

Kaiserallee 63, 5. St .

L Papagei
tgrüiier . noch iungei , lebhafte ' Boi,el .
sowie eine reich bevölkerte Mehl -
würtnerzncht sind Uunngs balde ,
billi,; avzugeven . Zu e,fragen am
Loniilag von 2 Ubr ab Sophienst, . 56,- eit . 3 . ? t cf , Hn ' «. 62*16

I. Buchhalterin,
in doppelter Buchführung und
Abschluß selbständig , sowie mit
den sonnigenkaufin . Arbnten vertraut,
in ein größeres Geschäft gesucht .
Gest. Offerten mit Zeugnißabschriften
unter Nr . 6274- an die Expedition
der „Bad. Presse " erbeten. 2.1

X . Buffetfräulein,' eine Anfängerin , sowie mehrere
HanSbnrschen sofort gesucht durch
vormals FrauKUhlen .hal,3iM )
ringerstraße 72 . 6270

Eine perfekte 3.1

ÄFehin ,
welche Hausarbeit mit übernimmt ,
nach Mühlbnrg bei hohem Lohn
gsaucht . Näheres unter Nr . 6185
durch die Expeditionder „ Bad. Presse" .

Ei »»e Monatsfrau
wird auf ein paar Stunden Nach -
mittags sofort gesucht . 6215
Kaiserslraße 2«. im Eigarrenladen.

LehrkingHesiilh.
Zn einem hiesigen Bankhause ist

eine LehrtingSstelle zu besetzen. Be¬
werber wollen ihre Offerten unter
Leischluß einer Abschrift der Schul¬
zeugnisse unter Nr. 6213 an die Exp.
der „Bad . Presse " gelangen lassen . *

LNalrrlchrlints , 8
Sohn achtbarer Eltern , findet m mei¬
nem Malergeschäft gute Lehrstelle,
event . Kost und Wohnung im Hauie .
Leopold Hessel , $ (nnenp. 7.

Werkführer.L
Ein langjährig praktisch erfahrener

Maschinentechniker sucht ,
gestützt auf la . Zeugnisse » . Referenzen,
geeignete Stellung . Offerten unter
Nr . 576 * an di« Exp . d . „Bad. Presse"

e :n lediger , tüchtiger , junger , der
mit dem elektr . Licht vertraut ist,sucht Stelle . Offert, u . Nr . 6233
an die Expedition der „Bad . Prcfle".

Junger Mann , der Colonial-
waaren,- Delikalcflen. und gemischten
Daarenbranch« mächtig, sowie mit der
einfachen und doppelten Buchführung
vertraut , sucht Engagement . Off.
unter R. B. 1342a an di« Exped. der
„fcofc , Presse" erdeten . 2.1

Uii6 deiuoinelle

franQaise ,
dlplomfe, connalssoBt la « nslgu -
et maule de hone certificate dö ■
sire se placer dans uns
bonne famille . Off>. sous 0. B.
S07 ä Haasensteln & Vogler , A.B-,Fraakfnrt a. M. 1293a.3.2

Eilt Mädchen ,
welche« bürgerlich kochen kann un'
bäoslicke Arbeiten verrichtet , such
Stelle auf 1 . April, am liedsten aus¬
wärts Offerten unter Nr . 62 >4 an
die Exped. der „Bad Presse ".

Auf kleinem Gnt
am Schwarzwald sind einige möblirtg
Zimmer mit Balkon , Garten, Bad zu
vcrwietben. *

Offenen an die Exped der „ Bad.
Presse" unter Nr 4758.

Iiöniprltmlttf 40 ,
ist int 4 . Stock des Vorderhauses, r.
eine schöne Helle, gesunde Wohnung ,
bestehend aus 3 Zimmern , zwei hi -re
von auf die Straße gehend, Küche ,
Keller , Speicherraum nnd Mansarde
zu Mk. 280 .— pro Jahr an eine
ruhige Familie zu vermiethen . Ei>*zu-
' ehen Sonnt» g von 9 — ' /,11 Uhr Vor¬
mittags Näheres im Laden da¬
selbst. 6239.2.1

Wohnungen zu vermiethen .
i»söih >stra» e 9 ist der 2 . Stock unh

Kötiienuaße 14 der 3 . Stock mit \t
4 großen Zimmer» , Küche u. sänimt-
ljchei» Zngeböraus 1 . '.» pril zn verin,
>iäb. fiönifiMi ' . 14, pari . 6225.3.1

In der Nähe Karlsruhe » in
neuerbautent Hause sind noch einig«

sehr schöne Wohnnngen
von 2 oder 3 Zimmern im Preis«
von 160 Mk. an sofort oder später
zu vermiethen. Nähere Auskunft e
thcilt 404
Erast Double , Angartenstraße '
6 5 Gertvigstraße 4i7 524t
2 schöne Wohnungen im 2 . und
3 . Stock, sowie möblirte Zimmer
sofort oder l . April zu veimicthen.

Zn vermiethen .
Ein schön mödl. Zimmer im 2 . St

auf die Straße , mit Glasabschluß u
separot. Eilig , a» solid. Herrn ode
Fräulein billig zu v>rmietben. 6265

Zu erst . Udlandstr. 7 , Wirtbschaft.

Mansardenzimmer ,
unmöblin, ist an eine einzelne , ruhitz^
Person sofort oder 1. April zu vcr<
miethen. Zu erfragen 6275.2.1

Blumenstratze 7 , parterre .
Sh kademiestraße 3 , 3 Treppen, ist ein

schönes Zimmer mit oder ohne
Pension an ein Fräulein billig zu
vennicthen . 6296 .2.1
tc . in schönes Mansarden - Zimmer^ ist an einen soliden Arbeiter
billig zu vermiethen . Zu erfragen
Rüppurrcrstr. 90«, 4. St ., links. 6235
Wob . imng
von 3 Zimmern nebst Zngehör in der
Nabe des Babnhofer auf 1 . Juli ge¬
sucht . Off. mit Preisangabe u . 62 l7
an die Exp der „ Bad Preffe".

Kleine Wohnung von 2 Zimmern
mit Küche auf >. April zu m,etbcg
gesucht Hinterhaus auSgrschloffe«.

Offerten mit Preisangabe unter
Nr 6220 an die Exped . der „Bad
Presse".

GeräumiacS , gut möblirteS
SS i VXX rrt e r

auf l . Mai gesucht . Sonnige, f eie
Lage bevorzugt. Preisofferten u. 6213
an Die Exp. d „ Bad. Presse " . 3.1

Gebucht
ein »der zwei große und schön
mSblirte Zimmer für einem
bessere« Herr » . Offerte « unter
Rr . 6271 an die Exped . der .
„ Badischen Presse " erdete « .
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Vergebung von

Abbrncharbeiten.
Das zweistöckige Wohnhaus Nr. 13

in der Erbpriiijenslraßc soll nebst
allen Nebengebäude » auf den Ab¬
bruch vergeben werden . 6204.2.1

Bediitgungsformulare hierüberkön¬
nen an , Montag den 12 . und
Dienötag den 18 . d. Mts . in
den üblichen Burcaustunden auf dem
tzochbautcchnischen Bureau , Zimmer')2, III. Stock. In Empfang genommen
werden.

HenerakdireKtto « der
Kr. Wad . Staatseisenöahnen .

Gemettt-Ttelle.
Bei der hiesige» Stnbiverwaltnng

ist die Stelle eines Geometers zn
besetzen .

Tüchtige Geometer, welche auf die
Uebertragnng der Stelle reflffiimi ,
wollen ihre Bewerbungen » iltLevcue-
lanf nnd Zeugnissen, sow !« unter
tlngabi der Gelioltsansprüche rc. bis
. ängsten ?
hmm de« 15 Miez 1F8.
dabiei einreichen .

Durlach . 1. Mär» 1900.
Der Gemeinderath.

vr . R c « ch a r v t.
l2l2a .3.z Fian, .

Wlljskckitillllisttbelteil.
Die GemeindeJspringe « ,Bezirks,

amt Pforzheim, Station der Bahn
Äarlsruhe -Pforzheim-Mühlacker , ver¬
zieht unter den bei der Staatsver¬
waltung üblichen Bedingungen zur
Herstellung einer neuen Waffe »
leitun « :

1 . Erd - nnd Eisenarbeite » .
Aushub und Wiedercinfüllen der

Rohrgräben, zus. ca. 1680 m . Liefern
und Verlegen von 478' i lfd . ni guß -
nsernen Muffenröhrenmit einer Licht-
weite von 8V - 800 mm , 33 Schiebern ,
36 Hydranten u. s. f.

2. Betonarbeiten für einen
Hochbehälter von 200 cbm FaffungS-
raum.

Angebote auf diese Arbeiten sind
bis längstens
Mi « kn 19. Wir} 1900,

Ämittsgs 11 Utzr ,
mit entsprechender Aufschrift versehen
an den GcmcinderathJsvringcn ein-
zuscnden. Die SubmissionScröffnung
ffndct zu der genanntenZeit auf dem
Rathhause in Jsp ringen statt.

Die Pläne über die Wafferver-
sorgungSaulage liegen bei der Großh.
Kulturinspektion Karlsruhe zur Ein¬
sichtnahme auf ; ebendaselbst können
die Bedingungen und Vergebmigs-
formulare für die Eisen - und Erd¬
arbeiten , sowie für die Betonarbeitc»
einschließlich Reservoirplan gegen Er¬
legung der Koste» im Betrag von fe
2 Mark bezogen werden . 5697 .2.2

Gmdb«Wrer - TttIIe.
Nachdem durch Gemcindebeschlitß

mit Genehmigung des Großh. Mi¬
nisteriums der Justiz » de« Kultus
und Unterrichts, sowie des Großh.
Ministeriums des Innern das Grund¬
buchamt für die Stadt Pforzheim
als Gemeindeamterrichtet worden ist,
wird die Stelle des Grundbuchführers
mit dem Titel — Nechtsrath — zur
alsbaldigen Besetzung mit einem Ge¬
halt von 5000- 700 j Mart nebst
Pensionsberechtigung hiernrit aus¬
geschrieben.

Bewerber, welche die Befähigung
zum Richtcramt oder Notariat er¬
langt haben , wollen ihre Gesuche
mit Beifügung eines Lebenslaufs bis
zum 18 . April d . IS . bei uns
einreichen . 13 'ila .2,l

Pforzheim, den 6. März 1900 .
Der Stadtrath .

Habermehl .
ffgfr.

Geometer.
Gesucht zu möglichst baldigem

Eintritt rin tüchtiger und zuverlässiger
Geometergehilfe , welcher mit den
KatastervcrmcssungSarbeiten vollstän¬
dig vertraut ist. Bei zufriedenstellen¬
den Leistungen wird dauernde Stel¬
lung in Aussicht gestellt. Bewer¬
bungen, mit Zeugnissen und Grhalts -
auipriichen versehen, wollen längsten »
bi « 24 . d. Mt », bei un» ringereicht
werden . 1332» 31

Pforzheim , den 6. März 1900.
Stadt . Tieföauamt .

fte GiUckler .
Stadtwald Ettlingen.

HolMlstchttlM «.
Aus den Distrikten II , Rechte der

Alb, Abth. 4 Kalberklamme n»d 15
Edelberg, sowie dem Distrikt III ,
Horberloch werden versteigert

Mttmih lei 11 . Wir} :
6 Ster eichene und 48 Ster
buchene Scheiter, 339 Ster
buchene und gemischte Prügel ,
81 Ster Klotzholz. 13.750 Durch-
forstungSwellcn , 8975 Astwellen
und >1 Sooft Scklagramn.

Ausammenkunft Früh 9 llhr im
AathhanS zu Ettlingen .

Die Waldhüter Eifele «nd Her¬
mann Franc in Ettlingen zeigen die
Stofe m verlange» Mt lf

ImgcMchcilittiiiili .
Montag de« 12. März

1000 , Bormittags 9 Nhr,
läßt das Train -Batattlon
Rr . 11 in Durlach den
Dünger für März l Js . nieist-
bietend gegen Bacirzahlung ver¬
steigern. 6183

Rüppurr .

Stammholz -
Versteigerung .

Wittmod In U. Mir; 1900,
Irmittlizs 9 Uhr bezianeild ,

werden iin Gemeindcwald hier Schlag
Nr . 1 versteigert :

32 Eichen, 3 Birke«, 11 Esche «
und 6 Erlen ,

wozu SteigernngSliebhabtr tingeladen
werden .

Zusammenkunft bei der chemischen
Fabrik. 1357- .2.1

Rüppurr , am 3. März 1900.
Kornmüller,

Bürger >» eister .

Grötzingen .
Sttr„,,irhslz-

Versteigerung.

Die hiesige Gemeinde versteiger
aus dem Gcmcindewald Bergwald am

riMaz kn 13. Mz 1900
14 Eichen von 1—2 Fstmt., 2
Buchen von 1—1,70 Fstmt. und
1 Elsbcr.

Zusammenkiinst Rachmittag »
2 U >r im Gabenschlag . 1343«

Grötzingen , den 7. März 1900.
Der Kemeinderaty .

Wagner .
Waltz . Rathschreiber .

Karlsdorf .

Liegenschafts-
Versteigerung.

Wegen nicht erfolgter Genehmigungwird das am 1 . März d . I . au« der
Konkursmasse des Cigarrcnfabrikanten
Paul Gartenhäuser in Gengen
bach versteigerte Wohnhaus bezw
Cigarrenfabrik, Taxe 45' 0 Mk., am
DsMrstiz kn 15 . MSrz I . § .

RochAittszS 4 Uhr,
im AathhanS dahier nochmals
zum Eigenthum versteigert- Der Zu¬
schlag erfolgt, wenn der SchätznngS -
preis auch nicht erreicht wird.

Karlsdorf , den 1 . März >900.
Das Mrgermeisteraml .

Schlindwein . 1256, 2.2

Bekamitmachuiig .
Auf Antaa des Ziegler» Antanl»

Vaxar von Hofweier werden in
der aui

Uittmch kn 4. April 1900,
RaihMa «? 2 Uhr,

in baSRathhttii« daselbst anberanmten
Tag 'ahrt zur ZwangSverftetgerung
außer den in der Bekanntmachung
vom 21. Februar d . Js . (Nr . 47
dieses Blattes ) btjcichneten Liegcn-
fwaften noch t tc nocho«schiiebcn >n
Grundstücke der Gemarkung Hof¬
weier der Versteigerung ausgeietzt,wobei der Zuschlag erlplgt . wen»
wenigsten « der Schätzung« preis er¬
reicht ist. 1352,2 -1

Dir " teigerungSgedinge liegen b ,
dieSseiti .r«« Steile zur Einsicht offen.
Beschreibung der Liegenschaften

and Schätzung .
1. Lagert' ,ich Nr . 2354 ».27 ar 82 qm Acker im

ober « Schwaderloch, neben
sich ielbsl beiderseits. lax. <30 Jt

2. Lage, buch Nr. 2277 .
15 »r 23 qm Acker allda,

»eben sich selbst u. Blasin»
Jlenmanir . tarirt . . . »90 „3. Lagerbnch Nr . 2260.

9 »e 61 qm Acker allda,
neben sich selbst u. Johann
Wolk , taxirt . 220 *
4 Lagerbnch Nr . 2260«.

9 »r 62 qm Acker allda,
»eben sich selbst beider»
seit«, taxirt . . . . . 220 „5. Lagerbnch Nr. 2353.

17 »r 88 qm Acker allda,
neben Pin « Grgg und sich
selbst, taxirt . . . . . 650 .

Summa äi3ti *
vffonbnrg , de» 5. Mär » 1900 .

vrotzh . Notariat 1.
Schworrer

S
’
lnmmliühiJcirtfiiirniKti*

ßolrf Darlehena . MÄbsitzehl>e
VVIU , sof- sucht, »er! - uns. Kraspectgeg>
AUP lul. llaiabalch ßaülchrrt.««.

rhein , III . Pbilippsburger Altrhein und vom
ärarisctien Torflager bei Huttenheim

Montag den 12 . d . M ., Früh 9 Uhr»im Rathhanssaale zu Philippsburg :
13 Eichen-, 864 Forlen- , 57 Pappel- und Wriden-Gtämme

und .Klötze

Eiehenlohvinden -Verkanf .
Das Grotzhrrzogliche Forstamt Schönau b. H. in Neckargemünd

verkauft ans verschiedenen Waldungen nachverzeichneteEichenlohrinderi
aus freier Hand : 1345».2 . 1

Aus Staatswaldungen bei Heddesbach , Distr. Adlerstein
Abt. 2 Stried 1500 Zentner 16 jähr . Stockausschlag,

nnd bei Heiligkreuzsteinach , Distr. Lockcrsberg
Abt. 1 Unter . Lockersberg 650 Zentner 19 jähr . StockanSschlag .

Ans Pfleg Waldungen bei Schönau, Distr. Vvgelhrrd
Abt. 4 Haffclbnsch 300 Zentner 17 säht. StockanSschlag ,

„ 5 Rittersbach LOV , 16 „ »
„ 80 Kühruh 600 „ 16 # ,
„ 14 ob d . Darsberg . Weg 700 „ 16 „ »
„ 15b Klosterbrnnnkn 200 „ 16 „ »

nnd bei Reckarhansen, Distr. Michelbuch
Abt. 16 Michclb . Brunnen 600 Zent». 15 u. 18 jähr . StockanSschlag.

Das Schälen der Rinde geschieht ans Koste» der Waldeigen-
thümer . Bei Baarzahlung werden 2 % Rabatt , bei genügender
Bürgschaft wird Zahlungsfrist bis 1 . Dezember d. I . bewilligt.

Allgebote auf den Zentner und getrennt nach Abteilungen
können vom 14. März d . I . an jederzeit schriftlich oder mündlich
hier in Neckargemünd auf dem Geschäftszimmer des Großh. Forst-
nmtes Schönau, für dir Pflrgwaldnnge,t ebenda oder auf dem Ge¬
schäftszimmer der Pflege Schönau in Heidelberg gemacht werdrn .
Die Verkaufsbedingungen liegen an beide» Orte» auf.

Die Forstwarte Jöst und Reinhard in Heiligkreuzsteinach . Hanck
in Schönau b. H . und Jöst in Michelbuch zeigen die Schläge vor.

I EisanhalhgeÄ
\Reisdt -£iwe/si.1

(
p- =aqindesl5ifHgung *mittel^tBLEICHSÜCHTIGEo

3»
E «en-Somalose besteht ^ ms SonatoseniH 2"

„ Eisen in organischer Bindang

Gebr. Wolfertz ,
Stahlwaaren -Fabr .k

bei
Soli « gen«

I

vei senden wir fron,# an Jedermann , damit sich Jeder von der Güte
und Billigkeit unserer Waare» Überz uge» kann, eine hochfeine »kräftig , solid gearbeitete Rickel-Uhrkette Rr . 2628 wie Zeig ,
unng mit Compaß modellier Faqon , zum Preise von nur 1,3 « Mk.
Besteller verpflichtet sich, den Betrag binnen obiger F ist , in- oder die
Ubrke ' te retour zu senden. Also kein Riste «. 2 Anfangsbuchstabe »
auf die Rückseite des Compaß in Goldschrift per Stück 10 Pfg . meh>.

Umsonst « nd portofrei versenden wir an Jedermann unserenneuen Hanpt -Preis -Eatalog , 272 Seite» stark- m l circa 1200
Abbildungen über Uhren , Uhrkette « , Sold », Silber nnd L«der -
waare « , « astr - , Lasche « . , Brod - , Schlacht - , Ttschmesier nndGabeln , Scheeren , Haushalt « ,igS -Artikel , Waffe « , Waagen ,Schlösser » Feru - ohre , Album », Bürsten , Crnziüxe , Pfeifen ,Cigarre » «nd Ligarrenspitzen , sowi ' mistigen vielen Neudeilen .

Mehr wie ein Stück versende « wir nur nnter Nachnahme .

Wasserkrüfte -Berkauf .
Bier bedeutende, von
so bis 45 Pferdekräften,

in 7 «nd 15 Minute« von Karlsruhe mtt der Bah «
zu erreichen , mit Gebäulichkeiten für jede« Fabrik,
betrieb geeignet , mit oder ohne weitere» Gelände,sind ans freier Hand z« verkaufe«.

Nr.Offerten unter
„Bad . Presse".

1298 » an die Sxped. der
4L

Iahresverdienst
zwischen

1«m nnd am Hb.
e,ziele » gewandt« Deik- uf« , nachweislich durch den Ber-
trieb eine« BedorfSarlikeiS an Private .

Provision wi' d sofort bei Einliesernng der Ordre«
auSbezahlt, also nicht erst nach Eingang der Gelder.

Brvoizugt Hrrien an« der Ec »fecllonsbianch« nnd
solch«, di« schon Detailkundschost besuch! haben.

Offei i n erdeten nb ■ > M. S341 Rudolf M« » » o ,Korloruhe . 1348*

Frachtbriefe
'
werden

"
rasch und öillig angeiertigt

in der Druckerei der ^Bad. PreAe" .

Mitüärvmlli Karlsrnlik.
Unter item pralerlsmle deiner Kimglickn» Haßeit 4e» fr6fto|Rityi| |(

llnscre statutengemäße

Generalversammlung
findet am 29 . dS. Mt ». , Abend « 9 Nhr , im Saal IN der venn ^ zSchrempp stait, wozu wir unsere Mitglieder ergebenst einlade «.

Anträge zur Generalversamuilung wolle» alsbald schriftlich betnl . Vorstand einqereicht werben . 62 >9.Ll
Gleichzeitig bringen wir zur allgemeinen Kenntnlß, baß unsere Vereiu«.

Mitglieder zu nachstehenden Festlichkeiten eiugeladcn find :
1 . Stiftungsfest de» Leib-GrenadiervereinS am SamStag da«1« . d. Mt «. , Abend« >/,9 Uhr. in Colosseum.2. GebnrtStagrftier Sr . Gr . Hoheit de» Prinzen Karl» veranstaltetvom Prinz Karl-Dragoner-Verein , am Sonntag de» 11 . d. M.

RachmcktagS >/,4 Uhr , in den „3 Linden " zu Mühlburg.Der Vorstand .

Miether- und
" ' Karlsruhe

e. G . in . b . H .
In unseren Renbanten, GervinuSstrabe Nr . 4, 6, 8, 10 und Sybrl .

stratze Rr . 16, 18, werden auf 1. Juli d. I . beziehbar :
8 Wohnungen mit je 1 Zimmer»

85 Wohnungen mit je 2 Zimmern ,
3 Wohnungen mit ft 3 Zimmern .

Ans gleiche» Termin ist ferner zu vermiethen:
Ravkeffraße Rr. 22, 2. Stock, eine Wohnung mtk 3
Sybelst>gße Rr . 12, 3. Stock» eine Wohnung mit 2

Zimmern,
zimmern.

>g hat
d. I . der Ge ->ossensch,ft

nach 8 2» unseresAnspinch zi» Bewerbung um ein « WohnungStatut « jede« Mitglied , welches am 1. Apill d. _rin Jahr angeh8,t nnd seinen Deipflichtniigen »achackommen ist , jedoch
ist den Genossen mit kürzerer Mitgliedschist gestattet» sich auf diit vir»
schiede » «» Wohnungen Vorwerken ,u lasse ».

Annieldiingr« haben längstens bi » Montag da« 19 . l . IR.ans den, BereinSbuieau, AerviuuSstraße Rr . 3, zu ersolgrn, woieloft
Nähere« zu r,fahren ist nnd Bescheinigung für di - Anmeldung e >tbeilt wird.Die Be gebung findet durch Verloosnng am DonnerStag de»»2 . I» M ., Abends S Nhr , in de, „ WolfSfchlncht " , SchützeniliatzeRi . 10, statt, wozu die Mitglieder eingeladen » c>d,n .

Der Vorstand .
H8 . Die QnittnngSbncher können wieder abgeholt Und die Dtvl»

denden für >837 »«» 1898 in Empfang genommen we>den . 62238,1

Hypotheken-Bank in Hamburg .
Die Einlösung der am >. April 1900 fiMligen Ziaa

scheine nnnorer iiypotliekenpfandbriete erfolgt yom 15 . 180t
Sb »unser 1147»

an unserer Kasse , Hamburg, Hohe Bleichen 18,
bei densonstigenbekannten Zahlst« len and allen Pfandbrief-Verkanfsstells«,nie nirevtian .

3ni) iiani Lorenz
Karlsruhe , Leofsldjlr . 98. Telegh . 585.

Kähmasctaiiien
iikuesten Systenls . vor- n. rück-
ivn - is »ädend, mif Wunsch niit
Stick- und Stopfapvarat , lang-

jkbtige Garantie .
Striekmascliineo

erstklmiiges Fobiikat mit v ê ên
Verbesserungen . Unterrichtgrat.
Konlante ZahlungSbedinanng.

Sühvlinn & Ehrreld ,
Karlsruhe , Adlerstr . 84 , Eingang Lidellplatz. Fabrlkkager der Ma«
» ineniob ik «̂ nvini Dn ' loib Oni l " e gvett ? mb ' ignko . 3485

Carl Hohn «& Co.
WIEN q. Gegründet 1843 * STUTTGART

CARL KUHN &CS

Rllarfalxtdr Stahl » SaSbartrakkaaa tzuallttt .
Zu haben In den meisten Papierhandlungen.

Für Brauereien !
In sehr besuchtem Luftkurorte ist ein prachtvoll

an ftequeutester Straße gelegenes

mit großem Garte « , das sich vorzüglich zu eine«
Cafs * Restaurant eignen würde, zu verkaufen .

Gesl. Offerten unter E . w . 575 « an die Exped -
der „ Bad . Presst . tt

Dampfbäder,
Heissluftbä «ler

mit nachfolgender gründlicher
Massage ,I . » lasse Mk 150 . Ik. Klaffe

Mk. 1.00. 1777*
Da» wirksamste Bad gegen alle
HrkAtnng« -Srankdest«n und Ber-

dauung«ft»r»uge«.Friedpicbsbad ,
186 Kaisorstraße 136 .

Ein noch bereit» neuer 0226

ist billig z>t berssufe«. Morgenstr. 8,2. Stach links.

Karl Jock, Uhrmjer,
Karlsruhe !

M arkgrnsonst naß « 88 »
gegenüber der Döchterschulr.

empfiehlt ftin großes 1698.588
vbren -, 6old- u .
8ilher ^ aareN '

Lager,
sowie keine eigene BeparatnA
« erkstätte . Billigste Peels «

mehejäheigee Gaean tt *.

Wegen Umzug find 62ick

« starke Kisten
billig abtngebeu .

Auzusehen Vor« , von 6 —19 US
» ikt-riastraße 18, ». St
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